
OKULI – DRITTER FASTENSONNTAG 

Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 

der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. > tzb 509  

Lit. Farbe: violett |||| kein Halleluja, kein Gloria 

� PSALM  34,18-20.23 
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enn die  

Gerechten |schreien, so hört der HERR * 

und errettet sie aus |aller ihrer Not. 

Nahe ist der HERR den zer|brochenen Herzen, * 

hilft denen, die zerschlage|nen Gemütes sind. 

Der Gerechte muss |viel erleiden, * 

aber der HERR hilft |ihm aus alledem. 

Der HERR erlöst das Leben |seiner Knechte, * 

und alle, die auf ihn trauen, |werden frei von 

Schuld.                          
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Proprium Okuli 2 

Ehre sei dem |Vater und dem Sohn * 

und dem |Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch |jetzt und allezeit * 

und in E|wigkeit. Amen.    

+ 

� ZUM KYRIE 

err Jesus Christus, du bist vom Vater  

gekommen, die gefallene Welt zu erlösen;  

— wir beten dich an:      K/G Kyrie eleison 

Du bist ohne Sünde und trägst unsere Schuld, du 

bist Gottes Sohn und stellst dich an unsere Seite;  

— wir beten dich an:      K/G Christe eleison 

Du bist voll Erbarmen und Liebe, unsere Hoffnung 

und unsere Hilfe; — wir beten dich an:     

K/G Kyrie eleison 
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Proprium Okuli 3 

� KOLLEKTENGEBET 

armherziger |Gott. Du siehst an, die gebeugt 

sind von |Schuld und Leid. / Wir bit|ten dich: 

Achte auf unser Ru|fen und schütze uns |vor dem 

Bösen. / Durch Jesus Christus, deinen |Sohn, der mit 

dir in der Einheit des Heiligen Geistes lebt und regiert 

in |alle Ewigkeit.  

 

err Jesus Chri|stus, du rufst uns, dir zu folgen 

im Glau|ben, wir aber wollen festhalten an un-

serm |alten Leben. / Wir bit|ten dich: Nimm uns mit 

auf deinen Weg, dass wir mit dir das wahre |Leben 

finden. / Dir sei Eh|re in Ewigkeit. /      

   

� FÜRBITTEN 

armherziger Gott, dein Sohn hat Menschen 

gerufen, ihm nachzufolgen. Darum beten wir  

in seinem Namen:  
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Proprium Okuli 4 

Führe alle, die auf der Suche sind, zum Licht der 

Wahrheit und mache unsere Gemeinden und Ge-

meinschaften zu Orten, an denen deine Liebe 

erfahrbar wird. Wir rufen zu dir: 

Schenke, dass bei uns und unter allen Völkern die 

Würde der Menschen geachtet wird. Stärke alle, die 

sich einsetzen für Frieden und Versöhnung in dieser 

Welt. Wir rufen zu dir: 

Rufe immer neu Menschen in deinen Dienst, dass sie 

Christus mit ganzem Herzen folgen und zu Zeugen 

und Boten seiner Liebe werden. Wir rufen zu dir: 

Du hast auch uns mancherlei Gaben verliehen. Lass 

uns mit ihnen dir und unseren Mitmenschen dienen. 

Wir rufen zu dir: 

ebendiger Gott, lass uns den Spuren deines 

Sohnes folgen, der mit dir in der Einheit des 

Heiligen Geistes lebt und Herr ist in Ewigkeit. 
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Proprium Okuli 5 

� DANKGEBET 

ir danken dir, allmächtiger Herr und |Gott.  

Durch dieses Mahl gibt dein Sohn uns Anteil 

an |seinem Leben. / Stärke uns, dass wir ihm nachfol-

gen in guten und schweren Zei|ten und laß uns zum 

ewigen Gast|mahl gelangen. / Das bitten wir durch 

Christus, un|seren Herrn. /  
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